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nicht verbunden ſind, wie der von der Kaiſerin Karolina für Oeſterreich geſtifteten
und von Gregor XVI approbierten Barmherzigen Schweſtern Sind auch dieſe
exempt Oie die mit den Lazariſten verbundenen? eh auch dieſe die Constitutio
Conditae“ nichts aMan wie jene? hre ege iſt von Gregor XVI approbiert;
ſie haben ein zweijähriges Noviziat; olg daraus, daß dieſe fromme enoſſen⸗

den Aratter einer wirklichen rdensgenoſſenſchaft habe, während jene Uur
eine Laiengenoſſenſchaft bilden und kein förmliches Noviziat Aben und ihre
Gelübde nur reine Privatgelübde in 358 und 359) Are intereſſant,
über dieſe und andere Fragen, die ſich ergeben, richtigen Aufſchluß zu erhalten.

Linz. Dr M Hiptmair.
4 heologia Funamentalis Auetore Ignatio „.

Pomus II De Heclesia Ohristi Ut infallibih revelationis divinae
magistra. An Approbatiopeé Remi Archiep. Friburg. Et Super.
Ordinis. gu 80 1062 Freiburg U Wien Herderſche Verlags  S
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&  ahre ind verfloſſen, ſeit der Band dieſer wohl umfangreichſten

Fundamentaltheologie erſchienen iſt Er enthielt die Apologie der chriſtlichen
Offenbarung Nun liegt der 2  2. Band In einer Stärke von über 1000 Seiten vOL.
Er bringt die V  &  ehre von der Kirche, Aber nicht ganz; denn die Abhandlung
Über Subjekt Objekt der kirchlichen Unfehlbarkeit iſt dem Band, der iun
Bälde erſcheinen ſoll, vorbehalten

In Kapiteln (22 Theſen wird die V

＋

ehre von der ＋ entwickelt.
Das Ite behandelt das 1  1  6 Lehramt, beſonders ausführli den
Primat Uund die Gründung der 47 Das 2 Kapitel en  0 die Abhandlung
Üher die igenſchaften der 11 Das lte behandelt auf 600 Seiten
poſitiv Ind negativ die Kennzeichen der wahren 1

Daß eine Rieſenleiſtung uin dem Werke eckt, iſt ſchon aAaus der Seiten⸗
an  ahl erſichtlich; e5 in aſt 1100, wobei noch meiſtens Kleindruck angewendet
iſt Die Darſtellung er auch den Gegenſtand und nichts, Va⁴s irgend—
wie u demſelben gehört, iſt übergangen. Beiſpielsweiſe ſeien erwähnt die
Ausführungen de Schismatieorum Sanctis t miraculis, de protestantium apud
gentiles missionibus, de Pseudoreformatorum divina dpraedicandum missione,
de Eeclesiae tolerantia, de Galilel abjuratione.

Daß die ganze einſchlägige katholiſche und gegneriſche Literatur berück  5
ichtigt iſt, geht hervor QAQus dem Literatur-Verzeichnis M Anfange des Werkes.
Vielfa äßt der Verfaſſer die Quellen ſe reden, Luther

Ein ſehr ausführlicher Index anaAlyticus Iun der Einleitung erleichtert den
Gebrauch des Werke  5 Doch Are nebſtbei auch enn alphabetiſches Regiſter ſehr
wünſchenswert. tellei bringt der Band ein ſo

es Referent X1
Schluſſe da eL ſowohl Theologieprofeſſoren als auch Theologieſtudierenden
auf da  8 Wärmſte: Marsupium emptum übrum inspice, judica. Mit
dieſen Worten empfiehlt ein dem Werke beiliegender roſpe den Ankauf des
Buches Der Referent kann I die Bemerkung nicht unterdrücken, daß Mman
Abet da marsupium ziemlich elt aufmachen muß bei dem en Preiſe des
Buches. Gegenüber dem Preis des erſten Bandes, der bei Uber 900 G E
hunden NUr koſtet, erſcheint der Preis dieſes Bandes bei Uüber

M.) als u hochgegriffen und erſchwert natürlich die Anſchaffung desſelben
St Florian. Ur Stephan Feichtner.
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Die weiteren Bände der „Catholic Encyclopedia“ erſchienen In über
raſchender Schnelle Der Band ( wurde bereits einer Beſprechung inter

Bis etzt liegen wieder fünf neue dicke Bände vor
Das große Werk, gediegen n der Behandlung der einzelnen Artikel und

IO in ſeiner Außeren Ausſtattung, ſt ſehr objektiv gehalten und wird
nicht Iur für Katholiken, ſondern au für Andersgläubige V jeder Beziehung
aufklärend wirken.

Es werden behandelt un Band VI die Artikel Fathers  V 0 the Chureh
(Kirchenväter) Gregory X in Bd VII Gregory XII Infallibility; in
Bod 4I Infamy — Lapparent; n Bd Laprade — Mass ＋— Meſſ e) M 2
Mass (die Muſik n der eſſe) NewWwman.

In jeder Band umfaßt 800 Seiten: die beigegebenen Abbildungen ſind
vorzüglich, darunter befinden ſich auch Farbenbilder. Der überreiche S  toff
au nur auf einiges im beſondern hinzuweiſen.

In Band 29 wird das Benediktiner-Stift Kremsmünſter beſprochen und
auch der Stiftung der berühmten Cl durch Herzog Ta

ſſilo von Bayern
wähn Es wurde chon früher inmal (Bd III.) un der Enzyklopädie der Stiftungs⸗
elch „Taſſilokelch“ angeführt, ohne jedoch anzugeben, daß derſelbe mn der Abtei
von Kremsmünſter aufbewahr werde; auch ImR I Qn. ird davon keine
Erwähnung mM X Band jedoch 219) bei den Metallarbeiten zum
kirchlichen Gebrauch dieſe geſchichtliche Notiz (mit Abbildung) nachgetragen.

In Band III 295 f Nde ſich eine eingehendere achliche Be
ſprechung des Wunders de eiligen Januarius, bezw des Flüſſigwerdens ſeines
Blutes Es werden QArüber einige ehr intereſſante und bemerkenswerte Einzel
heiten mitgeteilt und einige kritiſche Bemerkungen beigefügt. So ird U be.
richtet, daß Im ahr 902 Profeſſor Sperindeo die Blutampulle nach dem
Flüſſigwerden des Inhalts ſpektrofkopiſ unterſucht hat, und 8 hat ich heraus⸗
geſtellt, daß in der Ampulle tatſächlich lut vorhanden iſt Ganz auffallend
erſcheint auch, daß das Gewicht der ermetiſch abgeſchloſſenen mpulle nach dem
Flüſſigwerden des Blute bei Gramm größer Dar als vorher. en dieſen
Unterſuchungen gegenüber erklärte eshalb au der emiker Humphry avy,
daß hier eun wirkliches Wunder vorzuliegen cheine Andererſeits werden iun dem An

geführten Artikel auch die Schwierigkeiten gegen den wunderbaren Charakter dieſer
Erſcheinung dargelegt, beſonders der Umſtand, daß dieſes Flüſſigwerden des
Blutes auch bei andern Ampullen und Reliquien ſtattfindet, ſo bei jenen
des heiligen Johann B., des heiligen Märtyrer Stephan, de heiligen Panta  —
leon U. d., un daß dies gerade wieder un jener Gegend Neapel und Umgegend
ſich 3u ereignen eg Andere mſtände zeigen jedoch auch wieder, daß die
Erſcheinung unabhängig von den äußeren Umſtänden auftritt.

Man Tſieht hieraus, daß die Behandlung des Stoffes un der Enzyklopädie
ſehr gründlich durchgeführ worden iſt

us dem zuletzt erſchienenen (X.) VB  and ſeien beſonders hervorgehoben die
Art Modernismus (bei alten), Mexiko (40 Sp.), Monsignor (Titel).
Dieſer an enthält auch die Artikel Melk, Mozart, Miracle (Wunder, Spalten)
In demſelben iſt auch mehr als bn auf die verſchiedenen alſchen Lehren
und philoſophiſchen Syſteme eingegangen worden; finden ihre Behandlung:
Mohammedanismus, Naturalismus, Methodismus, Mormonismus, onophy
ſitismus, Monotheletismus, Molinismus, Materialismus, Mechanismus.

Wir wünſchen dem vorzüglichen Werke die weiteſte Verbreitung; * ird
emne auserleſene Zierde einer jeden Bibliothek bilden.

Linz. Handmann
6 ohannes der Täufer un eſus Chriſtus Von Dr

Pottgießer, Kektor und Religionslehrer. Köln Bachem).  „* 1911
168 S 2.40 Johannes der Täufer Von 1Dr Alois
Konrad, Religionsprofeſſor der Staatsrealſchule in Knittelfeld.


